
RALF STEGNER COUNTRY NEWS – Die
Luftsauger von Kiel

Gut, hier in der Ecke hält sich Ralf Stegner auf, jener SPD-Mann, der durch –
sagen wir einmal – mitunter eigenwillige Gedanken auffällt. Aber dass es in
Kiel so ausarten muss, das kann sich außerhalb kaum jemand vorstellen. Dort
ist am Theodor Heuss Ring, einer vielbefahrenen Umgehungsstraße Kiels, die
Hölle los. Denn dort steht eine Luftmessstation und stellt mit schöner
Regelmäßigkeit Werte fest, bei denen die Kieler reihenweise vorzeitig tot
umfallen müssten. Das machen sie bisher beobachtbar nicht.

Doch jetzt müssen auch in Kiel die Messwerte irgendwie runter, sonst drohen
Fahrverbote. Die Behörden heckten deshalb einen großartigen Plan aus: Alle
Fahrzeuge sollen vor der Messstelle auf die linke Spur fahren. Damit fahren
Sie ein paar Meter weiter entfernt an der Luftmessstation vorbei. Der
richtige Gedanke der Kieler: Dort ist die Konzentration der tödlichen Gase
schon wieder so gering, dass kein Grenzwert überschritten wird. Es muss kein
Fahrverbot verhängt werden.

Soweit so gut.

Doch offenbar fürchten die Kommunalpolitiker unter Kiels Oberbürgermeister
Ulf Kämpfer (SPD) nichts mehr als ihre Genossen von der DUH. So kamen sie auf
die Idee, eine mobile Absaugunganlage an den Theodor Heuss Ring zu stellen.
Die soll die Stickoxide aus der Luft absaugen und saubere Werte melden.
Staubsauger ein – Fahrverbot weg. So die Ideen, die in Kiel derzeit geboren
werden.

In einer großen Absaugunganlage soll ein Filtersystem eingebaut sein, dass
das macht, was auch die Natur tut: NOx unschädlich machen. Die Technik sei
noch in der Erprobungsphase, weder ist die Produktion gesichert, noch sei die
Wirksamkeit nachgewiesen, sagt Kiels Oberbürgermeister Kämpfer. Dennoch
könnte sie bereits im Februar testweise eingesetzt werden.

Die Grenzwerte in Kiel betrugen im Durchschnitt des vergangenen Jahres 60
µg/Kubikmeter Luft, 2017 waren es 56 und davor wiederum 65 µg/Kubikmeter Luft
gewesen. Der europäische Grenzwert wurde auf niedrige 40 µg/Kubikmeter
festgelegt.

Das bedeutet: Die Absauganlage soll einen Anteil an NO2 von 0,00000008 an
1.000 Liter Luft herausfiltern, wenn wir das Gewicht der Luft mit idealen 1,3
kg pro Kubikmeter ansetzen. Der natürliche Anteil an NO2 kann bis zu 10
Mikrogramm pro Kubikmeter erreichen. Jeder Gasherd erzeugt beim Kochen einer
Portion Spaghetti 1.200 Mikrogramm NO2 pro Kubikmeter Luft, also deutlich
mehr als draußen an der Messstelle herrschen.

Gegen Kiel wirken die Bürger von Schilda wie clevere, ausgefuchste Leute. Sie
trugen in Körben das Licht von außen in ihr Rathaus hinein. Das hatten sie
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schön neu gebaut, dabei allerdings die Fenster vergessen einzubauen.
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